
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 40/001/2017 
 
 

 Ausschuss für Schule und Sport am 13.02.2017 
 

Zu Punkt 9: Perspektiven für Schülerinnen und Schüler in Handwerk und 
Gewerbe 

 

Frau Pesler bezieht sich auf die Zusage im letzten Ausschuss, dass über die Inhalte des 
SPD-Veränderungsantrages im Haushalt 2016 zu Produkt 03.03.02 Bildungsberatung, 
Schulentwicklung - Konzept für eine Facharbeiteroffensive - erneut beraten wird. 

In der Vorlage werden Aktivitäten des Kreises für Schülerinnen und Schüler dargestellt, die 
Handwerk und Gewerbe in den Fokus nehmen. In Kooperation mit der 
Kreishandwerkerschaft werden aktuelle Handlungsansätze entwickelt. In der Erörterung 
befindet sich unter anderem die Durchführung von Sommercamps, Handwerk in Schule, 
Arbeit und Ausbildung für Flüchtlinge sowie das Angebot von Praxisparcours. 

Die Ideen zum „Haus der kleinen Forscher“ stecken noch in internen Überlegungen und sind noch mit 
keiner Schulleitung besprochen worden, so dass darauf noch nicht eingegangen werden kann. 
 
Frau Köster-Flashar regt an, dass es ja in beinahe jeder kreisangehörigen Stadt Jugend- oder 
Kinderparlamente gäbe. Man könne diese ansprechen, um Ideen und Anregungen zu sammeln.  
 
Frau Haase ergänzt, dass das Angebot für Kinder ab Klasse 5 gedacht sei. Dies sei deshalb so 
wichtig, da die Kinder durch Nutzung visueller Medien im Kindesalter immer weniger handwerkliche 
Fertigkeiten erlernen würden. 
 
Herr Janssen freut sich, dass diese Initiative durch die Verwaltung aufgegriffen wurde. Insbesondere 
das Handwerk biete in dieser Richtung viele Alternativen. Er bittet um Berichterstattung zum 
Fortschritt der Aktivitäten.  
 
Der Ausschuss für Schule und Sport nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
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